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fläche von 6 ha der totale Jahreszuwachs provisorisch zu Z'
39,1 m® und nach Korrektur pro ha zu Z 5,9 ermittelt.

Dasselbe Ergebnis liefert die Formel von CAWsten unter Berück-
sichtigung des Zeitpunktes der einzelnen Nutzungen :

Ng : 870 m®, N4 225 m^, N5 312 m^ und Ng 100 m®.

Der korrigierte Zuwachs Z wird : Z 5,9 mL
Mit der Formel IV wird-

^ 980 + 1507 - 2250 _ 287-= 40,7
10 — (10 — 3,76) — 5.82

2250

Der Vergleichshaler korrigierte Zuwachs Z wird :

40,7 • — 37 m® und pro ha: Z 6,1 m®.

Wir erhalten demnach mit den einfacheren Formeln III und IV
Ergebnisse, die an Genauigkeit der Zuwachsberechnung nichts zu
wünschen übrig lassen.

M/rTE/LC/iVGEiV

f Johannes Meyer-Rusca.
In seinem Heim in Seeb bei Bülach ist zu Anfang Februar im

hohen Alter von 85 Jahren Johannes Meyer-Rusca, das älteste Mit-
glied des Schweizerischen Forstvereins, nach kurzer Krankheit ver-
schieden. Der Verstorbene, ein Seidenindustrieller von internationalem
Ruf und Ansehen, hat mit der Zeit nicht nur seinem schönen Land-
sitz durch Zukauf und Aufforstung einen Waldbesitz von 16 ha ange-
gliedert, sondern auch seiner Heimatgeraeinde Winkel neben andern
Ämtern lange Jahre als Forstvorstand gedient. Er war es auch, der
die Vermarkung der arg zerstückelten Privatwaldungen von Winkel
anregte und durchführte.

In der schweren Zeit der Kriegsjahre hat er in enger Zusammen-
arbeit mit dem initiativen Hefti sei. die Einführung der Forstrech-
nungen und Forstreservekassen in Presse und Behörden angeregt und
durchbringen helfen. Eine weise, weit vorausschauende Politik, deren
Früchte viele Gemeinden erst in der heutigen Zeit der Arbeitsbeschaf-
fung durch Waldstrassenbau so recht schätzen gelernt haben.

Die Versammlungen des Schweizerischen Forstvereins besuchte er
regelmässig und gern. Auch an der Gründung des Schweizerischen
Verbandes für Waldwirtschaft nahm er Anteil und war als zürcheri-
scher Delegierter in dessen Vorstand tätig.

Die Initiative, die zähe Arbeitskraft und der kluge Weitblick des
Grossindustriellen und Finanzmannes haben auch der heimischen
Forstwdrtschaft reiche Früchte getragen. Möge sie die Verdienste des
Verstorbenen stets in Ehren halten. 17. Gm.
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